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ßrtcfe, die une erreichten
(Clcbcrfetjl oon Qack ßamlin)
2ïïcin Sruder!

3ïun bin ich nach meiner langen Keife
endlich in diefem Cande der Sreiheit
angekommen! ßaft du meinen Srief oon
dem grofien ßafen erhalten? den Srief,
roorin ich dir das mächtige Schiff, das mich
nach Guropa brachte, befchrieb.

Sie Stadt, in roelcher ich mich jetjt
aufhalte, heifit ©enf und liegt an einem grofien
2Baffer. Siefe Stadt ift fchön und fehr
rein. Gs riecht hier nicht roie in Senares,
roo jede Strafte ihren eigenen ©efchmack
hat. ßier habe ich die erften Schroei3er
gefehen, die aber 3um gröfiten Seil Ôran-
3ofen find. 3ch traf hier einen unferer
Srüder aus der ©egend oom ßaidarabad,
der hier in einer grofien Schule mit Sahibs

aller Gänder an der Quelle der SSiffen-
fchaft trinkt. Gr heifit ßirrah Singh und
hat mir gar 'rounderliche Singe oon diefer
Kepublik er3ählt, die ich übrigens nicht
glauben kann, ßirrah Singh fagt, hier
feien alle 2ïïenfchen gleich dies roäre
oon der Serfaffung bejtimmt roorden! 2Sie
kann aber eine Serfaffung ein 223erk

der 2Henfchen fo etroas beftimmen?!
Ser grofie Sifchnu hat es nicht fo geroollt,
indem er dumme und kluge, fchroache und
ftarke 2ïïenfchen fchuf. roar mit ßirrah
Singh in einem Kaffeehaus und dort habe
ich mit meinen eigenen 2lugen einen Keffel-
flicker am felben Sifche mit einem
regierenden Sahib fitjen fehen! Siefer Sahib
hatte eine fehr laute Stimme. 3ch habe
fpäter erfahren, dafi der Keffelflicker den
Sahib mit der lauten Stimme fogar roählen

durfte, denn in diefem fonderbaren Cande
roählen die armen Ceute ihre Seiniger felbjt

roeil fie alle gleich find! So ift es in
©enf; es ift aber in anderen Städten des
Candes oielleicht anders.

ölüftere unferem ßerrn, dem 2ïïaha-
radjah ins Ohr, roenn er guter Singe ift,
es fei bei uns nicht fo fchlecht beftelit, roie

man fagt, und hier nicht alles fo gut, roie
bei uns oon den neuen Sropheten behauptet
roird. Kächftens mehr.

Sein ergebener Sruder

Sahadur Khan.

2Benn ein 2Ilter auf öreiersfüfien geht,
dann läuft er doppelt fo fchnell roie früher.
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«Enthalten find darauf alle Städte, Jletfen, Pfarr»
gemeinden, Dörfer, îBeiler, ebenfo angegeben find die
©a'der, 6djl6'ffer, 6a)laä)tfelder, Öefeftigungen, ßerge

g mit Çôbenangabe. Je nach Öedeutung, met)r oder
roeniger auffallend oermerft, find aud) die direften a
Eandftrafjen Päffe, $lüffe, Kanäle, normal- und
6d)malfpurbabnen, 6ergbat)nen, foroie die Rantons*

° und Äandeegrenjen.

Diefe Rarte hat fur (Jedermann praFtifchen Wert, fei es° auf der Reife, auf dem ßureau, in der Schule, oder ju Çaufe. °
3cb gebe foldje ju dem irHidj billigen Prelfe oon

s $r« 1. ü

n (tadenprei« Jt. 3.50) ab. Die Rarte Pann in gefaxtem oder
gerolltem Juflande be3ogen roerden oon

LUXUR
erzeugt langes, schönes Haar.

Gibt grauen Haaren die natürliche
Farbe wieder. Beseitigt Schuppen.

Keine Farbe. Enthält kein Ooi.
Hinterlässt keine Flecken. Klebt
nicht. Verschieden von allen andern
Präparaten. Luxur ist ein
Haarpflegemittel, das alle Krankheiten
des Haares und der Kopfhaut beseitigt;

die bisher mit Luxur erzielten
Resultate sind in jeder Hinsicht

höchst befriedigend.
Gegen Zusendung von Fr. 1.50
erhalten Sie genügend Luxur-Pulver,
um damit 0,3 Liter Luxur -Haarwasser

herstellen zu können.
Alleinverkauf durch den 1527

Paxa-Versand
Gränichen (Aargau)

Appenzeller
Biberfladen
Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko
gegen Nachnahme à 60 Cts.

per Stück. 1534
Schw. L.-A., Bern 1914: Sllb. Medaille.

G. Grieshammer, Herisau.

X Patentanwalt

X Ing. Fritz Isler X
Bahnhofstrasse 19 +
: am Paradeplatz:
ZÜRICH I X

X
X

Und îoenn einer Gold
für Blei anzubieten hat, so
wird er es nicht los, wenn
er es nicht bekannt macht.

Mark Twain.

MoiUrzI
Bahnhofstr. 11, Tel. 37.95

Haut- u. Sexualleiden

Pneumelasticumü
Ersatz für Luftschläuche.

20,000 Kilometer Garantie I
Für Velos, Motorräder und

Automobile. Viele Referenzen
und Zeugnisse.

fluto- Garage Merkur"
Weinfelden.

Fabrikation der Merkur-Velos.

Schöne weisse

macht 1536

OzoninHervorragende Bleichwirkung.
Desinfiziert die Mundhöhle.

Ozonin" - Zahnpulver besitzt
überhaupt alle Eigenschaften,
die zu einer rationellen
Zahnpflege gehören. Preis 35 Cts.

die Dose, 3 Dosen 1 Fr.
Versand gegen Nachnahme od.
Voreinsendung des Betrages in

Briefmarken. Porto extra.
Ad. Steltllin, Versandhaus,
Rorschacherstr. 128, St. Fiden.

INJ ovi Neu!
Glückauf!

Wer heut' verliert, "^H
IPF" gewinnt ein andermal.

Die

Klossenlotterie
beliebtestes Gesellschaftsspiel
der Gegenwart für Jungund Alt.
Preis 4 Fr. Zu beziehen durch

II. Müller. St. Gallen
(Langgass) 21..Kolosseumstr. 21.

«"Kropf ^und dicken Hals
STRUMOLAN"
Preise Vi Flasche 2. fr. 1'Flasche 3: friß

2U b dLCrcnndie 3ura ApotheKe, Bie!

Leibchen und Hosen
für Frauen und Herren, inWolle und

Oarn zu billigsten Preisen bei

B.upiB8$, UntSöen 81.

Maschinenstrickerei, Prompter Versand.

Ad. Byland

Garten-
Geräte

Ei sen waren h an dlung

Rennweg2l,Zürichl.
1429

Straussfedern
3550 cm lg., 3, 4, B, 6 Fr., breite
prima Federn 8, 10 bis 26 Fr.
Verlangen Sie Auswahl zur Ansicht
ohne Kaufzwang. Fr. Küster,

Luzern, Kappelgasse. lDi">

Papier - Servietten
mit oder ohne Druck,
liefert rasch und billig

JEAN FREY, Buchdruckerei
in ZUrich.

2ahn£rsatz
2jrich|

Aogesrinefjasst

nendoMa^finziehBD «imMM«»!
^FPlombiren Beate Zahnarbeit

öriefe, öie uns erreichten
ttleberseht von Jack l?amlln>

Mein Bruder'.
Nun bin ià nacb meiner langen Reise

endlicb in diesem Lande 6er Sreibeit
angekommen? Kast du meinen Bries von
clem großen Kosen erbalten? cien Bries.
worin icn dir cias mäcbtige Sciiiss. cias micn
nacb Europa bracbte. bescbrieb.

Die Stadt, in weicber icn micn jeht aus-
kalte, beißt Gens unci liegt an einem großen
Wasser. Diese Staöt ist scnön unci senr
rein. Es riecbt kier nicnt wie in Benares.
wo jede Straße ibren eigenen Gescbmack
nat. Kier kabe icb clie ersten Scbweizer
geseben. clie aber zum größten Teil Sranzosen

sinci. Icb tras bier einen unserer
Brücler aus cler Gegencl vom Kaidarabad.
cler bier in einer großen Scbuie mit Sabibs

aller Länder an cier Quelle cler Wissen-
scbast trinkt. Cr beißt Kirrab Singb uncl

bat mir gar wunclerlicbe Dinge von ciieser

Re^pudiik erzäblt. clie icb übrigens nicbt
glauben kann. Kirrab Singb sagt, bier
seien alle Menscben gleicb clies wäre
von cler Bersassung bestimmt worclen! Wie
kann ober eine Bersassung ein Werk
cler Menscben so etwas bestimmen?!
Der große Biscbnu bat es nicbt so gewollt.
inciem er clumme uncl kluge, scbwacbe uncl

starke Menscben scbuf. Icb war mit Kirrab
Singb in einem Rasseebous uncl clort babe
icb mit meinen eigenen Augen einen Resse!-
siicker am selben Tiscbe mit einem
regierenden Sabib sihen seben? Dieser Sabib
batte eine sebr laute Stimme. Icb babe
später ersabren. ciaß cler Resselslicker clen

Sabib mit cler lauten Stimme sogar wäblen

clurfte. clenn in diesem sonclerbaren Lande
wäblen clie armen Leute ibre Peiniger selbst

weil sie alle gleicb sincl! So ist es in
Gens: es ist aber in oncleren Stäclten cles

Landes vielleicbt anciers.

Slüstere unserem Kerrn. clem Maba-
radjab ins Obr. wenn er guter Dinge ist.

es sei bei uns nicbt so scblecbt bestellt, wie
man sagt, unci bier nicbt alles so gut. wie
bei uns von clen neuen Propbeten bebauptet
wircl. Näcbstens mebr.

Dein ergebener Bruder
Babaclur Rban.

fiphorisma
Wenn ein Alter aus Sreierssüßen gebt.

dann iäust er doppelt so scbne» wie srüber.
Älesenmen

Zur Sie sehr billig °

ist Sie

Große, farbige

anökarte
der

llllollllllllllllllll>iill
LI II
m
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI
L,
LI

M-Schweiz z

Enthalten sinö Sarauf alle Stäöte, Klecken, pfar»
gemeinöen, Dörfer, Weiler, ebenso angegeben sinö Sie

m Väöer, Schlösser, SchlachlfelSer, Sefestigungen, Serge
!^ mit Höhenangabe. ?e nach SeSeutung, mehr oSer

n weniger auffallen» vermerkt, sinö auch Sie Sireklen
Lanöstraßen, Pässe, Wsse, Kanäle, Normal- unS
Schmalspurbahnen, Sergbahnen, sowie Sie ttantons-

^> unS Lanöesgrenzen.
LI LI
Li Viese rlarte hat fur ZeSermann praktischen Wert, sei es m
!^ auf Ser Reise, auf Sem Sureau, in Ser Schule, oSer zu Hause. ^
m Ich gebe solche zu öem wirklich billigen preis» von

° Zr. 1. r^

LI ì îI
LI staöenpreis §r. 3.S0) ab. vie Rarte kann in gefalztem oöer LI

^ gerolltem Zustanöe bezogen weröen von

° Jean Irep, zàngsver.ag, Zürich.
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Kibt. iZlstieii lissten liie nstüi-iielle

fà mà ölZzeitixt Zeiilipiikii.

Ilinterlitsst keint> I?Ieelien. Klebt

àes ^»»res un>I àer Iiy>>kb»ut bèsei-

Iiesults.tv sinà in ieàer Ninsiebt
nöel>5t bekrieài^-enà.

uni ààmit v,3 Liter Luxur - Hasr-
«ssser berstellen können.

?axa-Ver8anä
(Zrânicben ^ar-Zgu)
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prima (Qualität. Vsrssnàs bsî
^bnabms von 6 Ltüek kranko
ASASn Xaobnakms à 6V Lîts,

psr Ltüek. 1534
8cbv. L.-à., Lern 1914. 8»d. IVIeàsIIIe.
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Illlll !2W einer liolâ
kür Lisi anzubieten bat, so
wircl sr es niobt los, wenn
er es niebt bekannt macbt.
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riir Velos, ^lotorrìîàer unà

àtomobiie. Viele Iìeleren?en
unà Teuxnisse,
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^ râdrikation àer I^erkur-Velos. ^
8cköne weisse

rnaobt 1536
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